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Sehr geehrte St. Stefanerinnen, werte St. Stefaner,    

liebe Jugend!   

 

 

 

 

 
 

Kurzfassung der Gemeinderatsbeschlüsse  vom 28.03.2019 

100 % Abwesenheit des KPÖ-Gemeinderats bei Ausschusssitzungen!   
(Bau– Umwelt– und Familie-Ausschusssitzungen)   
   

In der letzten Gemeinderatssitzung erging von GR Uwe Süss (KPÖ) die  
Anfrage an Bgm. Ronald Schlager (SPÖ), wie weit es um das Thema Kautio-
nen der Gemeindewohnungen stehe.   
Der Bürgermeister erläuterte, dass in mehreren Ausschusssitzungen und ge-
sonderten Besprechungen darüber beraten wurde. Die Anfrage barg ein wenig 
Ironie in sich, zumal einige dieser Sitzungen eigentlich nur für GR Uwe Süss 
einberufen wurden, er jedoch in den letzten 5 Jahren zu keiner Sitzung 
(Bau– Umwelt– und Familie) erschienen ist. Wie kann man Interesse an 
einer Sache bekunden, wenn man sich selbst jedoch nicht an den Diskussionen und der Erarbei-
tung von Lösungen beteiligt. Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) verwies darauf, dass sich die 
übrigen Gemeinderäte (SPÖ, ÖVP, FPÖ) sehr wohl ihrer Aufgabe und Verantwortung der Bevöl-
kerung gegenüber bewusst sind und auch ihre „Freizeit“ zum Wohle der Gemeinde und Gemein-
schaft aufwenden. Der Bürgermeister erklärte, in der nächsten Sitzung über den aktuellen Stand 
zu berichten. GR Uwe Süss (KPÖ) teilte dem Gemeinderat mit, dass er sich sicher  
keinen Urlaub oder die dafür notwendige Freizeit nehmen werde, um an diesen Sitzungen teilzu-
nehmen.   

 

Eine interessante Einstellung eines Gemeinderates! 

Aus dem Gemeindeamt 

Fragestunde - Anfragen GR Uwe Süss: 

 

In der Dezembersitzung erging von GR Uwe Süss (KPÖ) die Anfrage an Bgm. Ronald Schlager (SPÖ), 

ob im Zuge der Sanierung der NMS-St. Michael (vormals Hauptschule) alles ordnungsgemäß geprüft 

wurde oder ob der damalige Amtsleiter von St. Michael hier alleine Überweisungen getätigt hatte.  

Beantwortung Bgm. Ronald Schlager: Aufgrund der vorliegenden Informationen wurde die  

Sanierung über eine Schulbausanierungs-KG gemeinsam mit einer Steuerberatungskanzlei 

abgewickelt. Somit wurde die gesamte Abrechnung der Sanierung immer von mindestens 

drei Personen bearbeitet, überprüft und auch dem Schulausschuss (hier sind alle 4 Gemein-

den eingebunden) vorgelegt, der jeweils die Richtigkeit feststellen konnte. 
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 Beratung und Beschlussfassung über die Kooperationsvereinbarung zwischen  
Gemeinde und Land Steiermark bezüglich Geodaten.    
 
GRin Edith Wartecker (SPÖ) erläutert die Details der beiliegenden Kooperationsvereinbarung und  
berichtet, dass die Kooperation zwischen der Gemeinde und dem Land Steiermark bereits besteht und 
daher Daten schon auf elektronischem Weg getauscht werden. Der Inhalt des Vertrages wurde mit 
dem Gemeinde- und Städtebund abgestimmt und es entstehen für beide Vertragspartner keine Kosten.  
GRin Edith Wartecker (SPÖ) stellt daher den Antrag, der beiliegenden Kooperationsvereinbarung  
zuzustimmen.      
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Evaluierung der Förderungen / Zuschüs-
se an Private, Organisationen, Vereine, Landwirte und Gewerbetreibende.    
 
Frau Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ) berichtet, dass bei Durchsicht diverser Förderungen der 
Gemeinde festgestellt wurde, dass diese nicht mehr dem Zeitgeist bzw. den heutigen Bedürfnissen 
entsprechen.   
Beispielsweise Alternativenergie – Heizformen wie Biomasse und Solar werden gefördert – Erdwär-
meheizung und Luftwärmepumpen fehlen aber. Grund für die angedachte Evaluierung ist, dass ein-
zelne Rahmenbedingungen für Förderungen / Zuschüsse bis ins Jahr 1961 zurück reichen, wobei sich 
auch Bundes- und Landesförderungen verändert haben. Ebenfalls verändert haben sich teilweise die 
Bedürfnisse und Anforderungen der Förderwerber. Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) merkt außerdem an, 
dass bezüglich der Förderungen auch ein Benchmark (Vergleich) mit den Nachbargemeinden ange-
bracht wäre um hier auch eine Angleichung andenken zu können.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen    
 
a) Installierung eines Arbeitsausschusses   
Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ) stellt daher den Antrag, einen Arbeitsausschuss zum Thema 
Förderungen / Zuschüsse mit folgenden Mitgliedern bzw. Ersatzmitgliedern zu besetzen:   
 
Mitglieder Ersatzmitglieder 
Bgm. Schlager Ronald (SPÖ) GR Lirsch Andreas (SPÖ)  
Vizebgmin. Frühwirth Cornelia (SPÖ) GRin Wartecker Edith  (SPÖ)   
GK Wallner Gernot (ÖVP) GR Leitner Mario (ÖVP)  
GR Jeram Robert (SPÖ) GR Tschinkel Helmut (SPÖ)   
GR Süss Uwe (KPÖ) xxx 
GR Gruber Siegfried (FPÖ) xxx 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.    
 
b) Evaluierung der Förderlandschaft der Gemeinde St. Stefan ob Leoben   
Vizebgmin. Cornelia Frühwirth (SPÖ) stellt den Antrag   
- Überprüfung der aktuellen, gesetzlichen Förderrichtlinien (Bund, Land, usw….)   
- Benchmarking mit Nachbargemeinden   
- Festlegung der neuen Förderrichtlinien und Fördersätze   
- Festlegung einer Stichtagslösung (ab wann die Evaluierung Gültigkeit haben soll)   
   
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Kostenlose Sandsäcke!    
Sandsäcke (für Privathaushalte) sind im Abfallsammelzentrum erhältlich.  

Die Sandsäcke  können vor Ort „selbst“ kostenlos befüllt werden.    

Öffnungszeit: Jeden Montag von 14 bis 18h, ausgenommen Feiertag! 
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 Rechnungsabschluss 2018    
 
Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) erläutert den Rechnungsabschluss und weist auf das  
sehr positive Ergebnis hin. Insbesondere auf den guten Kontostand und vor allem auf die geschaffe-
nen Rücklagen in der Höhe von € 603.405,79 welche überwiegend für die Sanierung des Mehr-
zwecksaals vorgesehen sind.    
 
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Siegfried Gruber (FPÖ), berichtet über die intensive Be-
ratung und Beantwortung der vorgelegten 39 Fragen zum Jahresabschluss 2018 und teilt mit, dass der 
Prüfungsausschuss dem Gemeinderat von St. Stefan ob Leoben empfiehlt, den Rechnungsabschluss 
2018 in seiner Sitzung am 28.03.2019 anzunehmen. Nach einer weiteren kurzen Anfrage stellt Bür-
germeister Ronald Schlager (SPÖ) den Antrag, den Rechnungsabschluss 2018 mit nachstehenden 
Summen zu genehmigen:   
 
Einnahmen € 9.214.967,82   
Ausgaben € 9.015.831,82   
Kontostand per 31.12.2018 €    199.136,00   
 
Schließlicher Kassenstand €    199.136,00   
Rücklagen €    603.405,79   
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 
 
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Projekte Kultur- und Sportstätten der 
Gemeinde St. Stefan ob Leoben     
   
a) Beratung und Beschlussfassung über die Variante für die zukünftige Kulturstätte  
Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) berichtet, dass bereits im Gemeinderat mehrmals über das Projekt be-
richtet und beraten wurde und heuer zusätzlich noch drei gesonderte Besprechungen stattgefunden 
haben, wozu alle GemeinderätInnen sowie Verantwortliche der örtlichen Vereine dazu eingeladen 
wurden.    
Der Bürgermeister erläutert die Zusammenstellung der groben Schätzkosten (ohne Einrichtung 
und Erweiterungswünsche der Vereine) für die drei Varianten.    
  
1.)  Variante  - Turnsaalsanierung + Erweiterung Kultur   
  (Bühne, Küche samt kleinen   
   Speisesaal, WC-Anlagen usw.)  Platz f. ca. 300 Gäste   
  Sportheimsanierung (nur mehr Sport) € 1.650.000,- 
 
2.)  Variante -  Turnsaalsanierung ohne Erweiterung Kultur   
  Sport & Kulturheim Sanierung   
  Außenwände bleiben bestehen     
  Platz für max. 120 Gäste bei Konzerten  € 2.100.000,-  
 
3.)  Variante -  Turnsaalsanierung ohne Erweiterung Kultur    
  Sportheimsanierung (nur Sport)   
  NEUBAU Kulturstätte   
  (Bühne, Küche samt kleinen   
  Speisesaal, WC-Anlagen usw.)  Platz f. ca. 300 Gäste  € 4.900.000,-  
 
In die Entscheidungsfindung wurden sowohl die wirtschaftlichen Aspekte wie auch die zukünftigen 
Anforderungen und Bedürfnisse der Volksschule, Nachmittagsbetreuung, Vereine aber auch das  
Thema Privatfeiern eingebunden. Nach reiflicher Beratung stellte Bürgermeister Ronald Schlager 
(SPÖ) den Antrag für die Variante 1, welche alle erwähnten Kriterien am besten vereint.    
 
Der Antrag des Bürgermeisters wurde einstimmig angenommen.  
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 b) Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung des Architekturbüros mit der Durch- 
    führung der Feinplanung sowie im Anschluss mit der Ausschreibung der Arbeiten.    
 
Der Antrag von Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) das Architekturbüro Röthl mit der Feinpla-
nung sowie der Ausschreibung zu betrauen,       wurde einstimmig angenommen.   
 
 

 c) Beratung und Beschlussfassung über die Variante Jugend- und Sportstätte.   
 
Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) erläutert nochmals die Variante Sportstätte am Sportplatz. 
Hier soll eine zeitgemäße Sportstätte für den Fußball entstehen sowie ein Begegnungsbereich für die 
Jugend und ein angemessener Klubraum, welcher auch für Privatfeiern genutzt werden kann. Optio-
nal soll auch die Möglichkeit für eine Olympia-Stocksportanlage mit zwei Bahnen in die Grobpla-
nung einfließen.     
   
Der Antrag vom Bürgermeister wurde einstimmig angenommen.   
 
 

 d) Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung des Architekturbüros für die Erstel-
lung eines Grobkonzeptes samt Grobkostenschätzung für die Variante Jugend- und Sportstätte. 
  
Der Bürgermeister stellt den Antrag das Architekturbüro Röthl mit der Grobplanung zu beauftragen. 
 
Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) wurde einstimmig angenommen.   
 

 Beratung und Beschlussfassung über die Jagdpacht     
  
a) Festsetzung des „Jagdpachtschillings“ für Eigenjagdgebiete mit Jagdeinschlüssen.    
Der Bürgermeister stellt den Antrag, den Jagdpachtschilling für Jagdeinschlüsse mit einem Betrag 
von € 4,50 pro ha mit Indexierung zu beschließen. Für die Gemeindejagdgebiete wurde derselbe 
Wert bereits in der Sitzung am 23.03.2017 festgelegt.    
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.    
 
b) Gemeindejagd und Jagdeinschlüsse – Genehmigung der Jagdpachtverträge.    
Bürgermeister Ronald Schlager (SPÖ) verliest die eingegangenen Bescheide der BH Leoben und  
erörtert, dass nun auf Grund dieser Bescheide die Jagdpachtverträge für die Jagdpachtzeit vom 
01.04.2019 bis 31.03.2028 vom Gemeinderat zu beschließen sind.   
 
Der Bürgermeister stellt daher den Antrag, der Gemeinderat möge nachstehende Jagdpachtverträge 
beschließen:   
- Jagdgesellschaft St. Stefan ob Leoben, Katastralgemeindejagdgebiet St. Stefan, Lobming, Lich-
tensteinerberg und Niederdorf (rechtes Murufer),  im Ausmaß von 1.678,4160 ha  für die Dauer der 
restlichen Jagdpachtperiode – ab Rechtskraft der Genehmigung der Bezirkshauptmannschaft Leoben 
bis einschließlich 31. März 2028, um einen wertgesicherten jährlichen Pachtschilling von derzeit € 
7.552,87. Dieser Pachtschilling ist an den Verbraucherpreisindex 2015 gebunden.   
- Jagdgesellschaft Kaisersberg, Katastralgemeindejagdgebiet Kaisersberg (linkes Murufer),  im 
Ausmaß von 727,2926 ha  für die Dauer der restlichen Jagdpachtperiode – ab Rechtskraft der Geneh-
migung der Bezirkshauptmannschaft Leoben bis einschließlich 31. März 2028, um einen wertgesi-
cherten jährlichen Pachtschilling von derzeit € 3.272,82. Dieser Pachtschilling ist an den Verbrau-
cherpreisindex 2015 gebunden.    
- Leobner Realgemeinschaft,  mit festgestellten Jagdeinschluss im Gesamtflächenausmaß der Ein-
schlüsse mit 21,0721 ha in der KG 60332 Lobming für die Dauer der restlichen Jagdpachtperiode -  
ab Rechtskraft der Genehmigung der Bezirkshauptmannschaft Leoben bis einschließlich 31. März 
2028, um einen wertgesicherten jährlichen Pachtschilling von derzeit € 94,83. Dieser Pachtschilling 
ist an den Verbraucherpreisindex 2015 gebunden.   

 Fortsetzung Jagdpacht Seite 6 
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- Franz Mayr-Melnhof-Saurau  mit festgestellten Jagdeinschlüssen im Gesamtflächenausmaß der 
Einschlüsse mit 28,1837 ha in der KG 60332 Lobming und mit 1,7209 ha in der KG 60316 Kaisers-
berg somit insgesamt 29,9046 ha für die Dauer der restlichen Jagdpachtperiode – ab Rechtskraft der 
Genehmigung der Bezirkshauptmannschaft Leoben bis einschließlich 31. März 2028, um einen wert-
gesicherten jährlichen Pachtschilling von derzeit € 134,57. Dieser Pachtschilling ist an den Verbrau-
cherpreisindex 2015 gebunden.    
   
Der Antrag von Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) wird einstimmig angenommen.    
 
c) Behandlung der Anzeige der Jagdgesellschaft St. Stefan ob Leoben betreffend der  Aus-
wechslung einzelner Mitglieder.    
Der Bürgermeister berichtet, dass mit 24. März 2019 Änderungen (Neuaufnahme/Ausscheiden von 
Mitgliedern) von der Jagdgesellschaft St. Stefan gemeldet wurden. Bgm. Ronald Schlager (SPÖ) 
stellt daher den Antrag, den oben angeführten Änderungen zuzustimmen.    
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 
 

 
Tel.: 0664/88679330   

email: schlager@stefan-leoben.at  
Ihr Ronald Schlager 

Bürgermeister 

     
 

Kauf im Ort - fahr nicht fort!  

Zur Sicherung der Nahversorgung wurde in der letzten Gemeinderatssitzung einstimmig der  
Beschluss gefasst, den örtlichen Nahversorger Nah & Frisch zu unterstützen. Dem Antrag ging ein 
Ansuchen um Unterstützung bei der Absicherung des Standortes St. Stefan voran. Nach reiflicher 
Prüfung der Sachlage und Abwägung aller „Pro und Contras“ wurde über das Ansuchen positiv ent-
schieden. Die Unterstützung wurde aber auf zwei unterschiedliche Säulen gestellt. Einerseits gibt 
es eine einmalige direkte finanzielle Unterstützung an den Gewerbebetrieb und die zweite Säule 
richtet sich als Motivation an Neukunden und ein Dankeschön für bestehende Kunden. Die Gut-
scheinaktion soll vor allem dazu beitragen,  dass durch eine Ankurbelung des Umsatzes ein eigen-
ständiges Überleben des Nahversorgungsbetriebes und somit auch die 
Absicherung der Arbeitsplätze gewährleistet werden kann.     
 
Der Aktionszeitraum gilt von 01. Juni bis einschließlich 30.11.2019.  
Die Aktion ist nur für Haushaltsmengen gültig und kann ausschließ-
lich von Personen mit Hauptwohnsitz in St. Stefan in Anspruch ge-
nommen werden. Sie gilt nicht für Firmen bzw. Vereine. Bitte sammeln 
sie die Rechnungen in diesem Zeitraum. Diese geben sie bitte bis spä-
testens 16.12.2019 (ausnahmslos letzter Abgabetermin) im Gemeinde-

amt ab. Von diesem Rechnungsbetrag erhalten sie dann 5 % in 

Form von    St. Stefaner-Gutscheinen  rückerstattet.   
 
Unterstützen Sie unsere Nahversorgung auch mit Ihrer Meinung, Ihrer Kritik, Anregungen 
und Lob!   
 
Sie können Ihre Meinung gerne schriftlich und anonym im Gemeindebriefkasten abgeben und  
so zur Absicherung unserer Nahversorgung beitragen!      Danke für Ihre Unterstützung! 

St. Stefaner-Gutschein-Aktion 
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Kostenlose Rechtsauskunft 
durch Notar Mag. Größing und Partner 

jeden  letzten Donnerstag im Monat 
(außer Feiertag) 

von 17:oo bis 18:00 Uhr  
im Bürgerservicebüro  

im EG der Gemeinde St. Stefan  
Voranmeldung  

im Gemeindeamt erbeten! 

 

I nformationen zu Anträgen, Förderungen, Gebühren, Subventionen, Unter-
stützungen usw. finden Sie jeweils aktuell auf der Homepage der  

   Gemeinde unter     

   www.st-stefan-leoben.at.  

Weiters erhalten Sie diese Informationen während der Parteienverkehrsstun-
den auch unter der Telefonnummer 03832/22 50-0 bzw. informieren Sie  
unsere GemeindemitarbeiterInnen gerne persönlich und unterstützen Sie bei 
der Antragsstellung. 

 

  
 

 

Nächster Abgabetermin  
für Berichte für die 
Gemeindenachrichten:    
Montag 24.06.2019 
 

Texte als Word-Datei,  
Bilder bitte gesondert abgeben  
in mittlerer bis hoher Auflösung  
KEINE Whatsapp-Fotos. 

Babypakete 

Die neuen Erdenbürger der Gemeinde 

St. Stefan ob Leoben werden immer 

mit einem Babypaket der Gemeinde 

begrüßt. Aufgrund der neuen Daten-

schutzgrundverordnung (DSGVO) ist 

auch der Informationsfluss zwischen 

Krankenhäusern und Behörden nicht 

mehr gegeben und die Gemeinde er-

hält keine Informationen über Gebur-

ten. Damit wir den glücklichen Eltern 

auch weiterhin unseren Glückwunsch 

gemeinsam mit einem Babypaket über-

reichen können, ersuchen wir um Kon-

taktaufnahme. Wir überbringen Ihnen 

dann gerne das Präsent oder Sie kön-

nen es auch auf der Gemeinde abho-

len.  

 
 

 

Was auch immer jemanden dazu bewegt, fremdes 
Eigentum (Allgemeingut) zu zerstören und was 
auch die Beweggründe dafür sind - der Müllkübel 
ist der falsche Gegner.   
Wir laden jeden 
mit überschüssiger 
Energie auf die Ge-
meinde ein, es fin-
det sich sicher eine 
Lösung die Kraft 
sinnvoll einzuset-
zen. Sinnlose Zer-
störung ist auf je-
den Fall der falsche 
Weg und verur-
sacht Kosten! 

Zerstörungs-WUT 

 
 

          Gemeinde St. Stefan 
 

Montag: 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag: Kein Parteienverkehr 
Mittwoch: 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Donnerstag: Vormittag kein Parteienverkehr 
 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Parteienverkehrszeiten 
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Dank der guten Wetterbedingungen, konnten 
wir diesen Winter bereits mehrmals Eislaufen 
gehen. Einmal die Woche findet das Eislaufen 
auf dem Eislaufplatz der Schulwiese statt. Ge-
meinsam mit helfenden Eltern lernen die Kin-
der auf dem Eis zu laufen 
und es wird bereits das 
ein oder andere Spiel am 
Eis gespielt. 

Ein Dankeschön gilt den 
Eltern, die beim Umzie-
hen und Eislaufen unter-
stützt haben. Wir hoffen, 
dass das Wetter auch im 
nächsten Winter so gut 
mitspielt und wir den Eis-
laufplatz weiterhin gut 
nutzen können. 

„Karneval der Tiere“   
Gemeinsam mit den Kin-
dern der Volksschule 
konnten die Kindergarten-
kinder eine besondere Art 
von Konzert erfahren. 
Während der „Karneval 
der Tiere“ von Camille 
Saint-Saens musikalisch 
dargebracht wurde, konn-
ten die Kinder durch 
Tanz, Spiel und Bewegung 
eifrig mitwirken. Neben 
tanzenden Elefanten und 
Schildkröten, zwitscherten 
auch die Vögel durch den 
Turnsaal und der Schwan 
verbreitete eine magische 
Atmosphäre. 

Im Rahmen eines Musik-
projekts im Kindergarten 
bekamen die Kinder im 
März Besuch von Petra 
Tschinkel, der Jugendrefe-
rentin des Musikvereins 
St. Stefan/Kaisersberg 
und von Obmann Helmut 
Tschinkel. Sie zeigten sich 

in der traditionellen Tracht und erzählten eini-
ges über den Musikverein. Gemeinsam mit Mu-
sikschülern aus der Schule wurden einige In-
strumente vorgestellt. Im Anschluss durften die 
Kinder auch mit ins angrenzende Musikheim 

und konnten den Probe-
raum sowie das Schlagwerk 
erkunden. Als Dankeschön 
trugen die Kinder der Son-
nenscheingruppe ihr eigens 
einstudiertes Musikanten-
lied mit den selbstgebastel-
ten Instrumenten vor. 

Eine besondere Aufregung 
gab es am Rosenmontag im 
St. Stefaner Kindergarten. 
Mit dem Bus machten wir 
einen Ausflug zur Thea-
teraufführung in Knittel-
feld. Dort wurden den Kin-
dern die lustigen Geschich-
ten von Mama Muh und ih-
rer besten Freundin der 
Krähe vorgespielt. Viele der 
Kinder waren auch gleich 
mit auf der Bühne und durf-
ten bei dem einen oder an-
deren Abenteuer von Mama 
Muh mitwirken. Ein herzli-
ches Dankeschön gilt der 
Raiffeisenbank St. Stefan-
Kraub-ath die uns mit einer 
Spende bei den Ausflugs-
kosten unterstützt haben. 

Am 21. März wurde auch im 
Kindergarten der Früh-
lingsbeginn gefeiert. 
Durch lautes Stampfen, 
Klatschen und Geschrei 
schickten die Kinder den 
Winter zurück in den Nor-
den. Und der Frühling be-
grüßte alle mit schönstem 
Wetter, während die  Lieder 
und Sprüche dargebracht 
wurden.    
  

Kindergarten 
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Elternverein, Volksschule und Kindergarten  
gestalteten heuer wieder einen bunten Faschingsumzug. Der 
Weg führte die illustre Gesellschaft von der Volksschule über 
den „Nah & Frisch“ und „Cafe Restaurant Monte Christo“, wo es 
für alle Krapfen und Getränke gab, bis hin zum Dorfplatz zum 
großen Abschlussrummel. Musikalisch begleitet wurde der Fest-
zug vom Musikverein St. Stefan-Kaisersberg. Vor dem Gemeindeamt wurden die großen und klei-
nen „Faschingsnarren“ von Bürgermeister Ronald Schlager und seinem Team erwartet, welche  
bereits Süßigkeiten für die jüngeren 
Teilnehmer und Erfrischungen für die 
Erwachsenen vorbereitet hatten. Auch 
die Raiffeisenbank St. Stefan-Kraubath 
hatte ihre Tore weit geöffnet und emp-
fing die Gäste mit Luftballons und Krap-
fen. Danke an Alle, die mitgeholfen und 
teilgenommen haben, das so der Brauch  
Faschingsdienstag auch in unserer  
Gemeinde gebührend gefeiert werden 
konnte.  

FASCHINGSSCHNITZEL, gute Laune und Musik für alle Gäste stand im „Cafe Res-

taurant Monte Christo“ wieder auf der Tageskarte! Karl und Bettina Maurer sorgten gemeinsam 
mit Ihrem Team wieder für einen kulinarischen wie auch musikalischen Leckerbissen am Fa-
schingsdienstag. Nach einem wohlschmeckenden Mittagessen, wurde zu schwungvoller Musik von 
den „Steirer Herzen“ ausgelassen getanzt. Auch hier im Namen der Gemeindevertretung, die natür-
lich auch mitten unter den Gästen anzutreffen war, und aller Gäste ein herzliches Dankeschön für 
diesen gelungenen und sehr 
geselligen Faschingsausklang! 

Fasching 
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Faschingsausklang - Lobming!  
 

Der Lobminger Faschingsverein, verkleidet als 
„Lobminger Schlümpfe“, ließ sich etwas ganz 
besonderes einfallen und hatte für die Gäste eine 
ganz besondere „Schlumpfolympiade“ vorberei-
tet. Jeder durfte gemeinsam mit einem Partner 
seine Geschicklichkeit erproben. Auch Bürger-
meister Ronald Schlager und seine Partnerin 
wurden eingeladen, an den vorbereiteten Statio-
nen ihr Können unter Beweis zu stellen. Der 
Veranstaltung entsprechend gab es natürlich an diesem Tag nur 
Gewinner und viele tolle Preise für die TeilnehmerInnen. Den 
Hauptpreis, ein tolles Tablet, gesponsert vom A1 Shop Leoben, 
ging an  Nick Wartinger! Herzlichen Glückwunsch dem Gewin-
ner und ein herzliches Dankeschön an den Lobminger  
Faschingsverein für diesen SUPER Faschingsausklang! 

 

 

 

Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth und ihr Team orga-

nisierten auch heuer wieder den bereits traditionellen Kinder-

fasching für die jüngeren Faschingsgäste. Es gab wieder aller-

hand lustige Spiele und tolle Musik. Es wurde herumgetollt und getanzt und 

natürlich durfte der große Glückshafen auch nicht fehlen. Danke an Alle, die 

mitgeholfen haben und wir freuen uns schon auf ein Wiedersehen in der 

nächsten Faschingszeit!  

Familie & Jugend 
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Werte St. Stefanerinnen &  St. Stefaner! 

 

Baum– und Strauchschnitt 2019!    
 

Die nächsten Baum– und Strauchschnitt Abholakti-

onen finden in der Zeit von  

 

   KW 23    03. bis 07. Juni 

KW 34    19. bis 23. August 

KW 42    14. bis 18. Oktober 

statt.  
 
Um die Abholzeiten der einzelnen Haushalte besser koordinieren zu können, ersuchen wir den  
Bedarf bis spätestens Freitag 12h der Vorwoche direkt am Gemeindeamt oder unter der  
Telefonnummer 03832/2250-0 bekannt zu geben.    
  

Der Anmeldeschluss ist unbedingt einzuhalten, damit je Straßenzug und Ortsteil gesammelt 
werden kann und die Mitarbeiter nicht kreuz und quer durch St. Stefan fahren müssen.  Sollte Ihre 
ANMELDUNG erst im Laufe einer der oben angeführten Abholwochen erfolgen, werden dafür sei-
tens der Gemeinde € 20,- in Rechnung gestellt.   
    

Wir danken für Ihr Verständnis auch im Sinne der Umwelt.      
  

Bitte nicht in Säcke verpacken ! Nicht unter Bäumen oder Stromleitungen lagern!  
 

Bitte beachten Sie, dass das einzelne Astwerk für einen reibungslosen Transport nicht   
länger als 3 m sein darf - Lagerung am Eigengrund!                 DANKE! 

Symbolfoto 

Silofolienentsorgung 

ACHTUNG - Silofolien dürfen NICHT bei den „Müllsammelstellen“ entsorgt werden. Hierfür gibt 

es über den Maschinenring eigene Entsorgungstermine. Die Entsorgungstermine können sie ent-

weder auf der Gemeinde oder direkt beim Maschinenring erfragen.  

Umwelt & Sicherheit 
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Es wurde wieder fleißig Müll gesammelt. Die ers-
te Sammelaktion wurde von der Freiwilligen Feu-
erwehr Kaisersberg, GRin Edith Wartecker und 
Bürgermeister Ronald Schlager unternommen.  
Bedauerlicherweise wird einem jedes Jahr auf`s 
Neue vor Augen geführt, wie wichtig diese Aktion 
„Steirischer Frühjahrsputz“ ist. Es ist unvorstell-
bar, wie viel Müll abseits unserer Straßen, Wege, 
entlang der Bäche und vor allem in Wald und 
Wiesen vorzufinden ist. Vieles davon müsste 
nicht in unserer doch so geliebten Natur landen. 
Die Gemeinde St. Stefan verfügt über 36 Müll-
sammelstellen und über ein Abfallsammelzent-

rum und sehr viele Mülleimer entlang der Wege, 
welche jede(m)r GemeindebürgerIn zur Verfü-
gung stehen. Und TROTZDEM landet unvorstell-
bar viel Müll in unserer Natur. Vieles davon wird 
arglos und leider auch mit Absicht dort abgela-
den, wie uns die Bilder zeigen. An dieser Stelle 
wieder der Appell an JENE, die so sorglos mit un-
serer Natur umgehen - BITTE entsorgt den MÜLL  
ordentlich und nicht in unserer Natur! Danke an 
die FF Kaisersberg. Die Helfer wurden im Namen 
der Gemeinde wieder von GRin Edith Wartecker 
und Bgm. Ronald Schlager zu einer Jause eingela-
den. Danke vorab schon an die Volksschule und 

die Berg– und Naturwacht, die uns beim 
zweiten Aktionstag unterstützen werden.  

Die Wintermonate sind vorbei und die Frühjahrs– 
und Sommerzeit steht vor der Tür. Saisonbedingt 
fahren /fliegen wieder viele Bürger und Bürgerinnen 
in den wohlverdienten Urlaub. Während der ur-
laubsbedingten Abwesenheit sind die Wohnhäuser 
und Wohnungen oft über einen längeren Zeitraum 
unbewohnt. Augenscheinlich unbewohnte Häuser 
und Wohnungen sind oft das Ziel von Einbruchs-
diebstählen. Ersuchen Sie daher Verwandte, Be-
kannte oder vertrauenswürdige Nachbarn während 
Ihrer Abwesenheit die Tageszeitungen und Post aus 
den Briefkästen zu nehmen, sowie Werbesendungen 
zu entfernen. Während der Dunkelheit können Au-
ßenbeleuchtungen, Bewegungsmelder bzw. einge-
schaltete Beleuchtung in Wohnräumen (z.B. in Ver-
bindung mit Zeitschaltuhren) das Einbruchrisiko 
senken.  

Blickdichte hohe Zäune, Sträucher und Hecken als 
Grundstückseinfriedung stellen zwar einen für die 
Bewohner angenehmen Sichtschutz gegen uner-
wünschte Blicke von Außen dar, bieten aber auch 

Tätern einen Schutz während der Begehung von 
Straftaten. Vielleicht nehmen sie darauf Bedacht, 
wenn Sie das nächste Mal Ihre Sträucher und  
Hecken schneiden.    

Während der warmen Jahreszeit sind viele Bürger 
und Bürgerinnen wieder vermehrt mit den Fahrrä-
dern unterwegs. Dies hat zur Folge, dass in diesen 
Monaten ein Anstieg von Fahrraddiebstählen festzu-
stellen ist. Um diesen Delikten vorzubeugen, ist das 
Versperren der Fahrräder mit einem qualitativ hoch-
wertigen Schloss ein dringend notwendiges Erfor-
dernis. Informationsblätter mit hilfreichen Tipps 
und Fahrradpässen wurden auf den Gemeindeäm-
tern und Geldinstituten aufgelegt und können dort 
oder bei der Polizeiinspektion St. Michael i.O. abge-
holt werden.   

Die Bevölkerung möge Wahrnehmungen, insbeson-
dere in Hinblick auf verdächtige Personen und Fahr-
zeuge (wenn möglich das Kennzeichen notieren) der 
Polizeiinspektion St. Michael i.O. über die Telefon-
nummer 059 / 133 - 6320 bzw. über den Polizeinot-
ruf: 133 mitteilen.   Der Inspektionskommandant: 
Helmut STREIBL, Chefinsp. 

Ihre GRin Edith Wartecker   

Sicherheitspolizeiliche Information 
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Bericht über Prüfungsausschusssitzung am 25.März 2019 

Wichtigster Tagesordnungspunkt dieser Prüfungsausschusssitzung war die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2018 des Gemeindehaushaltes. Zeigt doch dieses Zah-
lenwerk wie die Gemeindeführung  mit den Ihr übergebenen Steuerzahler Mitteln gewirtschaftet 
hat. Sehr interessant ist der Vergleich der im Jahresvoranschlag 2018 budgetierten Mitteln mit den 
am Jahresende 2018 verbrauchten Geldern. Dazu wurde ein ausführlicher Fragenkatalog mit 38 Fra-
gen erarbeitet, der dem Amtsleiter und der Buchhaltung vor der Prüfungsausschusssitzung vorge-
legt wurde. Fragen gab es auch zum Thema „Interne Leistungsverrechnungen“ in der Höhe von  
€ 193 215.– , das sind die Leistungen der Gemeindemitarbeiter und der Verwaltung  für die Bereiche 
Wasser, Kanal, Müll, Wohnhäuser, Straßen usw.. Auch hier musste in Hinblick auf die VRV eine 
Nachschärfung der internen Verrechnung erfolgen. Nach ausführlicher Diskussion des Jahresab-
schlusses 2018 empfahl der diesmal fast vollzählige (nur Gemeindekassier Gernot Wallner fehlte) 
Prüfungsausschuss dem Gemeinderat den vorgelegten Jahresabschluss 2018 zuzustimmen.              
Der Obmann des Prüfungsausschusses, Siegfried Gruber.  

 
 

 

Durch die Sanierungsarbeiten an der Schnellstraße (S 36) kommt es zu  
nachstehend angeführten Behinderungen bzw. kurzfristige Sperren. 
  

Die Autobahnabfahrt St. Stefan ob Leoben in Fahrtrichtung Kraubath ist 

voraussichtlich bis 25. Juni 2019 wegen Sanierungsarbeiten gesperrt.   

 

Die Autobahnauffahrt Richtung Kraubath ist voraussichtlich in der Zeit  

von 20. Mai bis 25. Juni 2019 ebenfalls wegen Sanierungsarbeiten gesperrt. 

 
Bei der Fußgängerunterführung Kaisersberg,  
der Schnellstraßenunterführung Zechner (Hofwirt)  
und der Schnellstraßenunterführung Landesstraße  
kann es ebenso zu kurzfristigen Sperren und  
Anhaltungen kommen. 
 
 
 

Dorfplatzsanierung  - Sanierung Bergmannstraße!   
 

Die Planungsarbeiten sind bereits voll im 
Gange. Die Begehungen mit den Anrainern 
haben bereits stattgefunden und die Anre-
gungen und Wünsche haben wir in die Ent-
scheidungsfindung einfließen lassen. Die 
Ausschreibung für die Arbeiten wird zurzeit 
durch die Fachabteilung ländlicher Wegebau 
durchgeführt.  

Bauangelegenheiten 

Prüfungsausschuss 
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20. Schulratssitzung   

Bürgermeister Ronald Schlager und Amtsleiter Martin Sal-
chenegger wurden von den SchülerInnen der Volksschule zur 20. 
Schulratssitzung eingeladen. Es ging um die in der 10. Schulrats-
sitzung angesprochenen Fußballtore. Zu klären war nun, ob die 
Kinder mobile Fußballtore haben wollen, die sie jedoch jedes 
Mal nach dem Spiel zusammenstellen und mit einer Kette ab-
sperren müssten (aus Sicherheitsgründen so vorgeschrieben)  
oder ob fixe im Boden verankerte Tore gewünscht sind. Die Kin-
der entschieden sich einstimmig für die fixe Lösung. Im Anschluss an die Schulratssitzung, an der 
alle Kinder der Volksschule teilnahmen, begab sich eine Kerngruppe gemeinsam mit den Gemein-
devertretern hinaus auf die Schulwiese, wo die Schüler bereits die genauen Positionen der Tore 
und des Spielfeldes ausgesteckt hatten. Unsere Gratulation den SchülerInnen und dem Ver-
antwortlichen der Volksschule für diese tolle Art der gelebten Demokratie. Das kann man 
als Gemeinde nur unterstützen.  

Die drei Bürgerversammlungen fanden sehr 
guten Anklang in der Bevölkerung. Abgehalten 
wurden diese im Rüsthaus in Kaisersberg, im 
Musikheim der Ortsmusik Lobming und im 
Gemeindesaal. Bürgermeister Ronald Schlager 
übermittelte Wissenswertes über die Gemeinde 
aber auch Zahlen, Daten und Gedanken zu ak-
tuellen Themen wie Straßenbau und Ver– und 
Entsorgung von Wasser, Kanal, Müll. Vor allem 
beim Müll wurden Varianten diskutiert, wie 
man die Entsorgung effizienter durchführen 
könnte. Da es bei der Entsorgung von Papier 
und Leichtfraktion bei den Sammelstel-
len dauerhaft Probleme mit einem ho-
hen Anteil von Fehlwürfen gibt, wird die 
Variante Haussammlung in den Gremi-
en diskutiert. Auch in Gesprächen mit 
der Bevölkerung fand dieser Gedanke 
großen Anklang. Weitere Themen wa-
ren auch die Sanie-
rung und der Umbau 
der Sport– und Kul-
turstätten 
(Mehrzwecksaal), die 
Dorfplatzsanierung 
sowie eine Vorschau 
auf zukünftig anste-
hende Projekte wie 
die  Sanierung des  

 
 

 
Musikheims Lobming, des Rüsthauses St. Ste-
fan, des Festwaldes sowie die Anschaffung ei-
nes neuen Feuerwehrfahrzeuges. Die prognos-
tizierte Grobkostenschätzung für diese Projek-
te liegen bei rund € 3.000.000,-. Zum Abschluss 
an die Bürgerversammlungen wurden unter 
allen TeilnehmerInnen noch praktische Sam-
melbehälter für die Mülltrennung zu Hause 
verlost. Ein Dankeschön an alle für die Teilnah-
me und die interessanten Gespräche!  

Bürgerversammlungen 

Volksschule 
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Tech Caching –  Runde drei 
Bereits zum dritten Mal nehmen die Schülerin-
nen und Schüler der dritten Klasse am Projekt 
Tech Caching der VOESTAlpine teil. Bei der 
bereits traditionellen Übergabe der Unterlagen 
konnten die Kinder in die Berufsbilder hinein-
schnuppern. Im Laufe des zweiten Halbjahres 
werden sie ein konkretes Projekt mit anschlie-
ßender Präsentation umsetzen. Die Teilneh-
menden werden fachlich von ihrer Physiklehre-
rin Beatrix Marchioni unterstützt.  

 

Knigge – kein alter Hut 
Wie stellt man sich eigentlich richtig bei einem 
Bewerbungsgespräch vor? Muss man heute 
noch die Türe aufhalten? Im Rahmen der Be-
rufsorientierung nahmen die Schülerinnen und 
Schüler der 3A an einem zweiteiligen Knigge-
Training mit Renate Erlacher teil. Auf Initiative 
von Judith Otter findet dieses Programm schon 
seit Jahren an der NMS St. Michael regelmäßig 
statt. 

Jugendschutz & Kriminalprävention 
Insgesamt sechs Workshops wurden den Kin-
dern der dritten und der vierten Klassen vom 
bewährten Team der Kriminalprävention ange-
boten. Die beiden Programme Click and Check 

und All right beschäftigen sich einerseits mit 
sicherem Verhalten im Internet bzw. am 
Smartphone und andererseits mit den relevan-
ten Bestimmungen von Jugendschutzgesetz 
und Strafrecht. Abgerundet wurde die Reihe 
mit einem interessanten Elternabend mit rund 
20 Teilnehmern.   
 

Erste Hilfe fit 
Unterstützt vom Jugendrotkreuz und AUVA 
haben wir vor Weihnachten erstmals für die 
Jugendlichen der vierten Klassen einen Erste 
Hilfe-Kurs angeboten. Die Schülerinnen und 
Schüler waren bei dem von Lisa Peer durchge-
führten Kurs mit großem Interesse und Enga-
gement bei der Sache und konnten dann im 
Februar Ihre Ausweise entgegennehmen. Die 
NMS St. Michael erhält damit für das Schuljahr 
2018/19 das Prädikat „Erste Hilfe FIT“. 

Karneval der Tiere 
Über 120 Kinder der VS und NMS St. Michael 
lauschten begeistert dem Karneval der Tiere – 
dargeboten beim Mitmachkonzert von 
Rock4Kids aus Wien. Dabei wurden unent-
deckte musikalische und tänzerische Talente 
sichtbar. Danke fürs Mitmachen!  
 

Faschings-
dienstag 
Im richtigen 
Rahmen prä-
sentierten 
sich Einhör-
ner, gruselige 
Gestalten, 
verrückte 
Hühner, Superhelden und smarte Kids bei  
unserer Faschingsfeier. 

NMS St. Michael i. O. 
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Gratulationen & Jubiläen 
Wir laden wieder alle (75, 80, 85, 90er, ab 91. jährlich sowie Silber– und Gold-
hochzeiten und höher) recht herzlich ein, die in den Monaten April bis Juni 
ihren Ehrentag hatten. Natürlich sind auch jene herzlichst eingeladen, die 
bei der letzten Feier verhindert waren.     

Wir feiern am Montag, dem 24. Juni 2019, mit Beginn um 17:00 
Uhr  im Gemeindesaal.    

Gerne holen wir Sie von zu Hause ab und bringen Sie selbstverständlich nach der Feier wieder 
zurück. Natürlich ist auch eine Begleitperson recht herzlich zu dieser Feier eingeladen. Wer die  
Gratulation trotzdem lieber zu Hause entgegen nehmen will, möge uns das  
bitte telefonisch mitteilen. Wir freuen uns über jede Einladung.    
Die Gemeindevertretung von St. Stefan würde sich sehr über Ihre Zusage und Ihr Kommen freu-
en. Rufen Sie uns bitte an und sagen Sie Ihr Kommen zu oder nennen sie uns einen Termin, 
wann wir Ihnen persönlich gratulieren dürfen. Anmeldungen bitte unter: Tel.: 03832/2250-11  
Es erfreut uns das unsere Einladung zur gemeinsamen Gratulations- & Jubiläumsfeier immer mit 
großer Begeisterung angenommen wird und freuen uns auf die gemeinsame Feier!   

 

Girl’s Power - großartiger erster und zweiter Platz 
Beim Floorballturnier in Leoben Mitte Februar erreichten die Mäd-
chenmannschaften der NMS St. Michael sensationell den ersten 
Platz (10-12 Jahre) bzw. den zweiten Platz (13-14 Jahre).  Die Bur-
schen scheiterten knapp am dritten Platz und wurden in einem 
starken Feld vierte. Herzliche Gratulation den Spielerinnen und 
Spielern sowie Lea Habermann und Florian Jungwirt als Trainer. 
 

Ein gemütlicher Abend im Gemeindesaal, der ganz 
im Zeichen der Wertschätzung und Anerkennung 
für die geladenen Gäste stand. Bürgermeister Ronald 
Schlager, GRin Edith Wartecker, GR Andreas Lirsch 
und GR Christian Komaz nahmen den feierlichen 
Rahmen zum Anlass, um sich bei all jenen Gemein-
debürgerinnen und –bürgern zu bedanken, die uns 
im vergangenen Jahr wieder bei diversen Veranstal-
tungen und Aktivitäten ( Blumenschmuck, Mithilfe 
bei Veranstaltungen der Gemeinde wie Mut-
tertagsfeier, Rodelworkshop und vieles 
mehr) unentgeltlich unterstützt haben.  Es 
wurden aber auch Glückwünsche ausgespro-
chen, an die vielen Jubilare, welche sich über 
ein rundes Geburtstagsjubiläum oder ein 
Ehejubiläum wie eine Diamantene Hochzeit 
freuen durften. Ein besonderer Glückwunsch 
erging an unseren Pfarrer Mag. Martin 
Schönberger zu seiner Ernennung als 
„Geistlicher Rat“ - er bekam die erste St. Ste-
faner Mittelpunkt-Statuette überreicht.  Für 
die kulinarischen Freuden wurden die Gäste 

mit einem schmackhaften 
Buffet vom Cafe-Restaurant 
Monte Christo überrascht.  
Herzlichen Glückwunsch! 

Glückwünsche & Dankeschön 



18  

145.Wehrversammlung der   
FF St. Stefan! 

Die Wehrversammlung der FF St. Stefan 
wurde erstmalig im „neuen“ Gemein-
desaal abgehalten. Kommandant HBI 
Eberhard Hochstaffl konnte neben Ver-
tretern des Abschnitts– und Bereichs-
kommandos sowie Abordnungen der 
Nachbarwehren auch Bürgermeister 
Ronald Schlager und Gemeindekassier 
Gernot Wallner begrüßen. Das letzte 
Jahr hielt die Feuerwehr St. Stefan ganz 
schön auf Trapp. Dem Leistungsbericht 
waren 15 Brandeinsätze und 69 tech-
nische Einsätze zu entnehmen. Die 
Summe aus Einsätzen, Übungen, Ver-
waltungstätigkeiten, Wartung von Fahr-
zeugen und Geräten usw. ergab 8407 
ehrenamtliche Stunden. Der Bericht 
von Jugendbetreuer LM Martin Maurer 
bot nicht nur einen Rückblick auf die 
ausgezeichnete Jugendarbeit sondern 
lässt uns in Punkto Nachwuchs auch 
positiv in die Zukunft blicken. Der Mit-
gliederstand der FF St. Stefan mit Feuer-
wache Lobming beläuft sich auf 81 
Mann, davon 60 im Aktivstand. Den 
Schlusspunkt der Wehrversammlung setzten 
Grußworte der Ehrengäste und Dankesworte 
des Kommandanten für die gute Zusammenar-
beit mit der Gemeinde und den Nachbarweh-
ren. Anschließend wurde zu Speis und Trank 

eingeladen und die Wehrversammlung fand 
einen gemütlichen Ausklang.  Weitere Fotos 
auf www.ff-ststefan.at  Gut Heil!  
Bericht HLM.d.V Fercher A. 

Hobby-Tennisclub-Bella Vista 

                8713 St. Stefan ob Leoben, Greith 24 

 

Ein großer Dank gilt der Familie Maurer, dass die Bevölkerung auch 2019 in St. Stefan 
Tennis spielen kann (ohne Meisterschaftsbetrieb!). Großes Augenmerk wird dabei 

auf Familien gelegt, d.h. Ehepaare spielen begünstigt, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre spie-
len überhaupt frei. Ein paar Mitglieder des alten Tennisclubs werden die Tennisplätze im Früh-
jahr sanieren und während der Saison in Schuss halten, wobei aber auch auf Eigeninitiative und 
Sauberhaltung dieser schönen Anlage großer Wert gelegt wird. Bzgl. Spielablauf sowie für An-
meldungen kontaktieren Sie bitte  Herrn Manfred Schüttenkopf unter 0664/3402249.   
 

                                   Wir freuen uns auf euer Kommen und auf eine schöne Saison!   Sport frei! 

Feuerwehr St. Stefan 

http://www.ff-ststefan.at/
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Informationen  

zu freien Wohnungen in der Gemeinde  

erhalten Sie am Gemeindeamt  

bzw. finden Sie  

auf unserer Homepage  

www.st-stefan-leoben.at Symbolfoto 

Anlässlich der  85. Wehrversammlung der FF Kaisersberg wurde Bilanz über das vergangene 

Jahre  

gezogen. Neben Bürgermeister Ronald Schlager und Gemeinderat Mario Leitner durfte Komman-

dant HBI Franz Pötzl, ABI 

Herbert Edlinger, Abord-

nungen der Nachbarweh-

ren und Ing. Günther 

Twrdy vom Grafitbergbau 

Kaisersberg begrüßen. Der 

Gesamtstundenaufwand 

der Kameraden betrug im 

Jahr 2018 rund 5.700 Stun-

den. Das sind mehr als 237 

Tage bzw. fast 8 Monate Aufwand für den Dienst am Nächsten. Bürgermeister Ronald Schlager be-

dankte sich in seiner Ansprache bei allen Kameradinnen und Kameraden für ihren unermüdlichen 

Die stellungspflichtigen Jugendlichen wurden auch heu-

er wieder von Bürgermeister Ronald Schlager und Vi-

zebgmin. Cornelia Frühwirth zu einem Informations-

abend eingeladen. Unterstützt wird diese Aktion immer 

wieder von Altbgm. Peter Pechan, Vizeleutnant Gamsjä-

ger und dem ÖKB St. Stefan (Obmann Andreas 

Zwickl und GR Antoniol Anton). Neben viel Wis-

senswertem über die Musterung und alles rund 

um den Einrückungstermin und –ort können die 

Jugendlichen im Anschluss auch die Zimmerge-

wehranlage des ÖKB testen und ihre Treffsicher-

heit auf die Probe stellen. Im Anschluss wurden 

die Jugendlichen auf ein Essen in die Pizzeria 

Adria eingeladen.  

Feuerwehr Kaisersberg 

Wehrdienstberatung 
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Saisonrückblick der Sektion Schi vom 
TUS St. Stefan. Unsere Skisaison 
2018/2019 hat wiederum mit der bereits  
bewährten Skigymnastik begonnen. Die-
se optimale Vorbereitung auf den  
Schnee wurde wieder gut angenommen. 
Auch das wöchentliche Skitraining in 
der Gaal machte den Young-Stars großen Spaß. Im Schnitt absolvierten 12 Kids darunter 2 Anfän-
ger diese Trainingseinheiten. Spielerisch konnte das skifahrerische Können und die Technik bei 
ALLEN wesentlich verbessert werden. Der Abschluss wird in der Gaal bei einem gemütlichen Bei-
sammensein (Backhendlschmaus) abgerundet. Großer Dank für diesen Erfolg gilt natürlich allen 
Skilehrern und Helfern (Eltern),  sowie aber auch unserer Gemeinde für die laufende finanzielle 
Unterstützung.       Die Sektionsleiterin, Herta Schüttenkopf 

Turn- und Sportverein 

St. Stefan ob Leoben 

 
 

 
 

Heimatverein ehrt Frau „Elfi“ Hoisel! 

Die diesjährige Berichtsversammlung stand unter einem ganz 
besonderen Glanz. Der Rückblick auf ein arbeitsreiches Ver-
einsjahr wurde zusätzlich mit einem Fotobuch mit ein-
drucksvollen Bildern ergänzt. Die Kinder- und Jugendtanz-
gruppe zeigte ihr Können mit perfekt einstudierten Volkstän-
zen und Obmann Friedrich Gallowitsch bedankte sich bei 
seinem Team, den Mitgliedern und der Gemeinde für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit und die tolle Unterstützung 
bei den vielen erfolgreichen Veranstaltungen. Höhepunkt an 
diesem Abend war jedoch die Eh-
rung eines verdienten Mitgliedes des 
Heimatvereins. Direktor a. D. Heri-
bert Groß sprach die anerkennende 
Laudatio und der Vereinsvorstand, 
die Stellvertreterin des Obersteiri-
schen Trachtenverbandes, Mag. Elke 
Knoll, Bürgermeister Ronald Schla-
ger und alle Gäste stellten sich als 
Gratulanten ein und brachten mit 
„standing ovations“ ihre Bewunde-
rung und Ehrerbietung zum Aus-

druck. Frau Elfriede Hoisel 
wurde für ihre 70 jährige Mitglied-

schaft geehrt. Dank und Anerken-
nung  galten vor allem ihrer uner-
müdlichen, aktiven Unterstützung 
bei allen Veranstaltungen, allen vo-
ran der liebevollen Herstellung der wunderbaren Cotillons für den Steirerball. Herzliche Gratula-
tion und vielen Dank für diese Verbundenheit zum Heimatverein.  

Vereine & Kultur 
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Bienenzuchtverein St. Stefan - Kraubath!   

Anlässlich der Jahreshauptversammlung am 07.04.2019 fand auch ein Vortrag 
von Frau Mag. Esterl statt. Frau Mag. Esterl ist Biologin an der Imkerschule in 
Graz und hat über die neuesten Erkenntnisse im Umgang mit dem Bienenschäd-
ling, der Varroamilbe referiert. Die aus Ostasien eingeschleppte Varroamilbe verstärkt den Scha-
den an den Bienenvölkern, die durch den Einsatz von hochgiftigen Pflanzenschutzmitteln in der 
Landwirtschaft bereits schwer belastet sind. Da unsere Imker in St. Stefan - Kraubath Honig von 
höchster Qualität erzeugen, was die in den letzten Jahren errungenen Goldmedaillen bei der all-
jährlichen österreichweiten Ho-
nigprämierung beweisen, ist ein 
ständig geschultes Fachwissen 
für alle Imker sehr wichtig. Der 
Bienenzuchtverein St. Stefan- 
Kraubath unterstützt alle inte-
ressierten Personen, die das Im-
kerhandwerk erlernen wollen. 
Bei Bedarf bitte mit dem Ob-
mann, Herrn Gruber Siegfried, 
in Kontakt treten.  Fotos/
Bericht: Siegfried Gruber 

Osterkorbschnapsen des ÖKB!   

Ehrgeizig aber doch mit fairem Sportgeist saßen sich die Teil-
nehmer beim Osterkorbschnapsen gegenüber. Den Sieg für 
sich verbuchen konnte Bruno Wieser gefolgt von Fritz Köck 
und Urban Karner auf Platz 3. Bürgermeister Ronald Schlager 
und Vizebgmin. Cornelia Frühwirth gratulierten allen Teilneh-
mern sowie den Verantwortlichen des ÖKB (Zwickl Andreas, 
Ernesto Huber und GR Anton Antoniol) und überreichten die 
reichlich gespendeten Geschenkkörbe! 

Fremdenverkehrsverein St. Stefan!   

Bei der jüngst stattgefundenen Jahreshauptversammlung konnte Obmann Johann Maier neben 
treuen Mitgliedern und Unterstützern auch Bürgermeister Ronald Schlager und Vizebürgermeiste-
rin Cornelia Frühwirth begrüßen. Neben einem interessanten Rückblick wurden auch die für heuer 
anstehenden Aktivitäten besprochen wie beispielsweise die gemeinsam mit der Gemeinde geplante 
Labestation der Tour de Mur und 
die Zwischenstation der Murtal-
classic. Bürgermeister Ronald 
Schlager präsentierte auch die 
neu aufgelegte Version der Wan-
der– Rad– und Freizeitkarte WK 
132, wo unter anderem auch der 
Bezirk Leoben mit St. Stefan ob 
Leoben abgebildet ist. Die Karte 
inkl. Freizeit-Infoheft kann ab 
sofort beim FVV und auf der  
Gemeinde zum Preis von € 9,90 
erstanden werden.  
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Vereine & Kultur 

ÖKB - Ehrungen verdienter Mitglieder!  

Die Jahresberichtsversammlung stand heuer ganz im Zeichen der Wert-
schätzung. Obmann Andreas Zwickl begrüßte die Gäste und brachte einen 
umfangreichen Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Vereinsjahr, der 
nicht nur die Ausrückungen sondern auch eine Vielzahl an sportlichen Ak-
tivitäten (Eisstockschießen, Zimmergewehrschießen usw.) enthielt. Höhe-
punkt des Abends waren die Ehrungen von Vereinsmitgliedern. Für 10 Jah-
re Mitgliedschaft geehrt wurden Andreas Hotter und Hermann Posch. Für 
50 Jahre Hans Bendl, Franz Haubmann, Rubert Haubmann, Franz Mader, 
Adolf Reiter und Bgm. i.R. Peter Pechan. Bronze Nadel Schießen: Claudia 
Sacher und Markus Sacher, Bronze Na-
del Sport: Helmut Bichler und Ernest 
Huber. Für besondere Verdienste um 
den ÖKB St. Stefan wurde die Ortsver-
band Auszeichnung in Bronze an An-
toniol Christine und in Gold an Bgm. 
Ronald Schlager verliehen. Für Ver-
dienste um das Schwarze Kreuz erhielt 
Thomas Scheffauer die Ehrennadel in 
Silber, Karl Schindlbacher in Gold und 
Andreas Zwickl das Ehrenkreuz. Das 
große Ehrenkreuz wurde Franz Mader, 
Fritz Angerer sen. und Florian Kreßmai-
er sen. verliehen.   Ebenso  wurde 12 Mitgliedern zu ihren  Ehrentagen 70, 75, 80, 85 und 95 Jahren 
gratuliert.  Dankesworte und Glückwünsche gab es auch  von Bürgermeister Ronald  Schlager, Be-
zirksobmann Heinz Lausecker und Bez. Obmann Stv.  Markus Tanner.   

Bürgermeister-Netzwerktreffen  
 

Diesmal wurde das Treffen auf Einladung von Bürgermeister Joachim Lackner in Traboch abgehal-
ten. Die Gesprächsrunde wurde um einen weiteren Bürgermeister (Karl Dobnigg aus Kammern) 
erweitert. Es gab wieder sehr viele 
interessante Themen zu besprechen 
und es wurden auch gemeinsame 
Projekte besprochen. Diese Treffen 
zeigen uns immer wieder das WIR 
auch über Parteigrenzen hinweg ge-
meinsam für unsere Gemeinden zu-
sammenarbeiten können.  
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20 Jahre Leserbriefe    
 

Auf ein Jubiläum der besonderen Art kann 
Herr Josef Bauer verweisen. Seit 1999 schreibt 
er Leserbriefe, die immer wieder ihren Platz 
in den unterschiedlichsten Printmedien der 
Region und des Landes finden. Rund 1400 Ar-
tikel sind in diesen 20 Jahren der Feder von 
Herrn Bauer entsprungen und nahezu jedes 
Thema wurde von ihm bereits aufgegriffen. 
Herzlichen Glückwunsch und weiterhin viel 
Inspiration für die nächsten 20 Jahre. 

80. Generalversammlung der 
Gemeinnützige Leobner  
Wohnbaugesellschaft - GmbH 
 

Auf der Tagesordnung der 80. Generalver-
sammlung stand neben einem umfassenden 
Tätigkeits– und Jahresbericht auch ein Wech-
sel im Aufsichtsrat auf der Tagesordnung.     
Heinz Ahrer wurde aufgrund des Ausschei-
dens des langjährigen Aufsichtsratsvorsitzen-
den  Dr. Thomas Mühlbacher zu dessen Nach-
folger  gewählt. Als neues Aufsichtsratsmit-
glied wurde Bürgermeister Ronald Schlager in 
das Gremium gewählt.    

 

Osterkorbschnapsen 
  

Der Arbeiterfischereiverein veranstaltete 
wieder ein Osterkorbschnapsen. Obmann 
Franz Kurz konnte zahlreiche TeilnehmerIn-
nen sowie Bürgermeister Ronald Schlager 
und Vizebürgermeisterin Cornelia Frühwirth 
auf der Teichanlage in Chromwerk begrü-
ßen.  Jeder Punkt war heiß umkämpft, aber 
auch jene SpielerInnen, die weniger Karten-
glück hatten, konnten sich letztendlich freu-
en. Der Veranstalter hatte für jede(n) Teil-
nehmerIn einen Osterkorb als Preis vorbe-
reitet. Danke an den Veranstalter und an die 
vielen Sponsoren der köstlichen Osterkörbe.  
  

Wirtschaftsfrühstück 
 

Die Obfrau der WK-Regionalstelle Leoben, 
KR Elfriede Säumel, WK-Regionalstellenleiter 
Mag. Alexander Sumitsch und Bürgermeister 
Ronald Schlager luden gemeinsam zu einem 
gemeindeübergreifenden Wirtschaftsfrüh-
stück in den Gemeindesaal von St. Stefan ein. 
Als Gäste konnten die beiden Bürgermeister 
Erich Ofner (Kraubath) und Karl Fadinger (St. 
Michael) sowie Gewerbetreibende aus allen 
drei Gemeinden begrüßt werden. Der gemüt-
liche Rahmen war perfekt, um Erfahrungen 
und Meinungen austauschen und über die ak-
tuelle wirtschaftliche Situation sprechen zu 
können.   

Foto: Obersteirische Rundschau  
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In der letzten Zeit häufen sich leider die Vorfälle, dass die Busse der ÖBB Postbus GmbH durch 

parkende KFZ immer wieder am Wendeplatz im Murwald bzw. beim Ausfahren oder Einstellen der 

Fahrzeuge in die Bus-Garage am Anwesen Maurer behindert werden. 

Die Fläche vor dem Festwald ist ein Wendeplatz für die Schulbusse und ist in der Zeit von 

06:00 bis 14:00h ausnahmslos freizuhalten. Es handelt sich hierbei um keine Parkplatzfläche.  
 

 

 

 

 

 

 

Ebenso frei von parkenden Fahrzeugen ist der „PRIVATBEREICH“ vor den Garagen sowie der  
Bereich vor den Müllcontainern zu halten! Es werden hier neue Markierungen zur besseren Ori-
entierung angebracht. Danke!  

Achtung - Behinderung durch KFZ 

Wendefläche f. Busse 

 

LOVE OF MY LIFE     Variante I  

Unter diesem Motto luden Heimo Gladik, Bruno Obenaus und 

Johann Sarcletti zu einem besonderen Konzert in die St. Stefa-

ner Pfarrkirche ein. Gefühlvolle Melodien und Gedichte rund 

um die Liebe zogen die ZuhörerInnen in ihren Bann und verlei-

teten zum romantischen vor sich hin träumen.  

Vereine & Kultur 
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Selbstschutz im Falle eines Blackouts oder Hochwassers waren die beiden großen Themen des  
Zivilschutzvortrages in unserer Gemeinde. Bezirksstellenleiter Alexander Debeletz machte in ei-
nem beschaulichem Vortrag klar, wie sich jeder selbst bestmöglich vorbereiten und schützen kann.  
Mit Bildern und einem Kurzfilm wurden ein-
drucksvoll die Ausmaße von solchen Ereignis-
sen vor Augen geführt. Oftmals können bereits 
einfache, vorbeugende Maßnahmen in einem 
Ernstfall 
bestmögli-
che Unter-
stützung 
bieten und 
das 
Schlimmste 
verhindern. 
Im An-
schluss an 
den Vortrag stand den TeilnehmerInnen 
reichlich Informationsmaterial zur Verfügung. 
Vorgestellt wurde auch die Zivilschutz-
Notfallslampe, welche von Bürgermeister 
Ronald Schlager mit Hilfe eines jungen Glücks
-engerl auch verlost wurde. Bei Interesse kön-
nen diese Notfallslampen zum Selbstkosten-
preis bei den beiden Feuerwehren oder auf der 
Gemeinde erstanden werden.  

Zivilschutz 

Schi foarn -  Ortsschitag 2019    
  

Dieses Mal führte der Ortsschitag die TeilnehmerInnen auf die Riesneralm. Bestens vorbereitet 
und betreut wurde die Veranstaltung wieder von GR Andreas Lirsch und Birgit Hubmann, wofür 
wir uns herzlich bedanken möchten. 45 Wintersportbegeisterte konnte GR Andreas Lirsch im Na-
men der Gemeinde willkommen heißen. Auf der Riesneralm fanden Alle beste Bedingungen für 
einen perfekten Schitag vor.  Der Einkehrschwung zwischendurch und ein gemütlicher Ausklang 
durften natürlich auch nicht fehlen.  Schi Heil! 
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T E R M I N P L A N 2 0 19 

 
MAI: 
16.05.:  Vortrag „Mentaltraining als Unterstützung zum eigenen Ziel“  

 Hr. Alfred Schintlbacher in Zusammenarbeit mit dem Kulturreferat 
 18:00 Uhr Gemeindesaal 

19.05.:  Erstkommunionsgottesdienst 10:00 Uhr Pfarrkirche 
   Maiandacht 18:30 Uhr 
25.05.:  TuS St. Stefan – Veitsch II 17:00 Uhr Fußballplatz 
26.05.:  Europawahl 2019 

 Maiandacht 18:30 Uhr 
 „The name of the Lord“ Chorkonzert Primavera Pfarrkirche 19:00 Uhr 

30.05.:  Bittprozession zur Nikolauskapelle 17:00 Uhr Filialkirche Lobming 
 
JUNI: 
01.06.:  TuS St. Stefan – Trofaiach II 14:45 Uhr Fußballplatz 
08.06.:  Country Festival Festgelände Camp Wild West ab 10:00 Uhr Festgelände 
09.06.:  Murtal Classic Fremdenverkehrsverein ab 11:00 Uhr Dorfplatz 
10.06.:  Pfingstgottesdienst für den Pfarrverband 09:00 Uhr Pfarrkirche 
14.06.:  Bühne Lobming Theateraufführung 19:00 Uhr Festwald 
15.06.:  Bühne Lobming Theateraufführung 19:00 Uhr Festwald 
16.06.:  Bühne Lobming Theateraufführung 15:00 Uhr Festwald 
19.06.:  Bühne Lobming Theateraufführung 18:00 Uhr Festwald 
20.06.:  Zentralfeier mit Prozession zum Fest Fronleichnahm 08:30 Uhr Pfarrkirche 
   Tag der Steirer 
21.06.:  Tour de Mur Station, 08:00 – 12:00 Uhr Dorfplatz 
   Sonnwendfeuer Heimatverein 22:00 Uhr Meusburgerhöhe 
26.06.:  Sumsifest 
27.06.:  Öffentliche Gemeinderatssitzung 18:30 Uhr Gemeindesaal 
28.06.:  Bezirkswandertag Pensionistenverband, 09:00 Uhr Festwald 
29.06.:  Deep Forest Metal Meeting Festwald Einlass 13:30 Uhr;  

 in Kooperation mit dem Kulturreferat 
30.06.:  Bittprozession 17:00 Uhr Filialkirche Hinterlobming 

 

JULI: 
05.07.:  Schlussgottesdienst der Volksschule 07:30 Uhr Pfarrkirche 
21.07.:  Almgottesdienst mit KFZ – Segnung FF Kaisersberg 09:30 Uhr Weiglmoaralm 
 
AUGUST: 
08.08.:  Pfarrwallfahrt nach Mariazell 
11.08.:  Fest am Dorfplatz – 95 Jahre ÖKB Heimatverein und ÖKB 
   10:00 Uhr Festgottesdienst, 11:00 Uhr Dorfplatz 
15.08.:  Kräuterweihfest mit Prozession 09:00 Uhr Hinterlobming 
   Lobminger Dorffest ab 11:00 Uhr 

Terminänderungen bzw. -bekanntgaben oder –absagen 

 sind AUSNAHMSLOS schriftlich zu melden: 
 Am Gemeindeamt oder per mail : gde@stefan-leoben.at 

mailto:gde@stefan-leoben.at
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Freud und Leid in der Gemeinde 

  
G e b u r t e n : 
 

Jonathan Winkelmayer   29.12.2018 

Leni Eichberger     23.02.2019   

Matteo Meusburger     09.04.2019 

  

S t e r b e f ä l l e : 
 
 

Johann Hochfellner im 89. Lebensjahr  

 

Danksagung 
 

Wir bedanken uns 
für die vielen Zeichen des Mitgefühls, 

der Freundschaft   
und der herzlichen Anteilnahme,  

die uns beim Abschied  
von unserem lieben verstorbenen Vater 

Hans Hochfellner vlg. Rimmelmoser 
entgegengebracht wurden. 

 
Ein herzliches Vergelt´s Gott 

 

Fam. Hochfellner (Preßnitz) 
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Liebe Theaterfreunde  
- es ist wieder soweit! 
 

Wir laden sehr herzlich zu unseren  
Theaterveranstaltungen 

 am 14. Juni 2019 um 19.00 Uhr       
 am 15. Juni 2019 um 19.00 Uhr  
 am 16. Juni 2019 um 15.00 Uhr    
in die Festhalle im „Murwaldl“ St. Stefan ein! 
 

„DER VERFLIXTE ISNETBOID“ - ein 3-Akter von Rai-

ner Holzbauer – gestaltet sich in Form einer „geistreichen“ Ko-
mödie als ein außergewöhnliches, wenn auch dennoch boden-
ständiges Stück und macht uns die „Bretter, die uns die Welt 
bedeuten“, zu einem besonderen Terrain! 
Die Geschichte handelt von einem erfolgreichen Abrissunter-
nehmer und seinem Polier, welche in gieriger Absicht ohne 
Furcht und Aberglauben einem alten Gebäude sein Ableben 
geben, um ein Einkaufszentrum zu errichten. 
Haben sie allerdings nicht mit tatsächlichen „Geistes-
gegenwärtigkeiten“ gerechnet, müssen sie letztendlich unter 
anderem auf „geistlichen Segen“ hoffen. 
Bestimmt wird es eine Herausforderung für Ihre Lachmuskeln 
und ein Erlebnis, welches sich lohnt.  
Wir würden uns sehr über Ihren Besuch freuen und halten 
anlässlich unseres „10-Jahres-Jubiläums“ ein besonderes 
Angebot für Sie bereit: 
Beim Kauf von 10 Eintrittskarten (a € 10,-) erhalten Sie 1 
Eintrittskarte zusätzlich gratis! 
Karten gibt es bei Frau Kurz unter 0680/1152878 und bei 
der RAIBA St. Stefan/Kraubath    
  Ihre BÜHNE LOBMING 

Das Kulturreferat 
der Gemeinde  

St. Stefan o. L. lädt 
in Zusammenarbeit mit  

Herrn Ing. Alfred Schintlbacher ein 
 
 

zum Vortrag 
 

Mentaltraining - 
“Modeerscheinung“ 
oder doch mehr?? 

Datum:  Donnerstag, den 16. Mai 2019 

Ort:  Gemeindesaal, St. Stefan 

Beginn:  18:00 Uhr 

Eintritt:  Freie Spende 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung  
kommt einem sozialen Zweck in der 

Gemeinde St. Stefan zugute! 

@Foto: Ing. A. Schintlbacher 


